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Quellen

Wo sind 
 die Bäume? 

Streuobst von 1800 bis heute

Streuobstboom um 1800 durch… 
 … Einfuhr der Reblaus aus Amerika: Weinberge  Streuobstwiesen 
 … Intensivierung der Viehzucht: schlechte Äcker  Streuobstwiesen

1938

2020
26 mio

7,1 mio

71% weniger 
Streuobstbäume 

in BW

Warum dieser Verlust? 

- zunehmender Wohlstand  
 mehr Bierkonsum als Most 

- Intensivierung des Obstbaus 

- Bewirtschaftung von  
Streuobstwiesen wurde zu  
arbeitsintensiv 

Streuobstwiese bei Ebringen um 1950    Foto: Hermann Fuss 
 

3 Gründe für Streuobstwiesen 

- Artenvielfalt durch ein Mosaik an 
verschiedenen Lebensräumen 

- Versorgung der regionalen Bevölkerung mit 
Früchten, Säften und mehr Köstlichkeiten 

- Schattenspende für Menschen oder 
Weidetiere 

„Mosttrinker sind Naturschützer“


